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 Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des Verbandsgemeinderates 
der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) 

am Mittwoch, den 18.02.2009 – 16.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Zell (Mosel) 

unter Vorsitz von Bürgermeister Karl Heinz Simon 

Anwesenheit: 

Name Anwe-
send 

Ent- 
schuldigt 

Unent- 
schuldigt 

Bemerkung 

Jullien, Herbert     
Goergen, Kurt-Friedrich    bis einschl. Pkt. 6 
Schardt, Hermann     
Schwarz, Hans     
Hastenpflug, Jürgen      
Gibbert, Marlene     
Gippert, Karl-Otto     
Baltes, Heidrun    ab Pkt. 6 
Beuren, Karl-Heinz     
Klemm, Lothar     
Haas, Armin     
Gibbert, Ewald     
Zimmer, Werner     
Menten, Wolfgang     
Pielen, Peter     
Michel, Adolf     
Müller, Matthias     
Mathis, Bernhard     
Hallebach, Johannes     
Dr. Regh, Christoph     
Esser, Mechthilde     
Goldschmidt, Edgar     
Dr. Rink, Markus     
Gesthüsen, Brigitte     
Justen, Walter     
Schneider, Lothar     
Schumacher, Willi     
Butzen, Björn     
Krämer, Thomas    bis einschl. Pkt. 6 
Lawen, Doris     
Dr. Schuh, Hans-Georg     
Dr. Schweig, Roman     
 
Beigeordnete: 

Hansen, Alois     
Scheid, Horst     
Bertgen, Jakob     
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Außerdem nehmen die Ortsbürgermeister – soweit sie nicht Ratsmitglied sind – mit beratender 
Stimme wie folgt teil: 

Name Anwe-
send 

Ent- 
schuldigt 

Unent- 
schuldigt 

Bemerkung 

Klein, Wolfgang, Altlay     

Hansen, Jochen, Blankenrath     

Kölzer, Reinhold, Forst     

Theis, Udo, Grenderich     

Brand, Berthold, Haserich     

Wilhelms, Manfred, Hesweiler     

Theisen, Walter, Liesenich     

Karl-Heinz Etges, Mittelstrimmig     

Reis Adelbert, Moritzheim     

Scheid, Winfried, Neef     

Theisen, Winfried, Panzweiler     

Mähser, Kurt, Peterswald-L.    entschuldigt 

Theisen, Erich, Reidenhausen     

Lay, Werner, Pünderich     

Gietz, Helmut, St. Aldegund     

München, Rudolf, Schauren     

Lehnert, Wilhelm, Sosberg     

Daubner, Richard, Tellig    entschuldigt 

Barden, Egon, Walhausen     

Bamberg, Jürgen, Zell     

 
Punkt 1 
Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
Punkt 2a 
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Hunsrück-Touristik GmbH  

Die Gesellschafterversammlung der Hunsrück-Touristik-GmbH hat am 16.12.2008 die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages beschlossen. Hintergrund ist größtenteils die Verlegung des 
Sitzes der Gesellschaft vom Hunsrückhaus am Erbeskopf zum Flughafen Frankfurt-Hahn 
sowie die Aufnahme der neuen Gesellschafter, der Verbandsgemeinden Treis-Karden und 
Zell. Der Gesellschaftsvertrag wurde im Entwurf bereits der ADD in Trier als Aufsichts-
behörde vorgelegt, die zusätzliche Änderungen im Vertragsentwurf angeregt hat. 
 
Unmittelbare finanzielle Auswirkungen ergeben sich durch die Vertragsänderung nicht. 
 
Der Verbandsgemeinderat stimmt der Änderung des Gesellschaftsvertrages der Hunsrück-
touristik GmbH zu. 
 
 
Punkt 2b 
Wirtschaftsplan 2009 der Hunsrück-Touristik GmbH 
 
Die Geschäftsführung der Hunsrück-Touristik GmbH hat den Entwurf für den Wirtschaftsplan 
2009 vorgelegt. Diesem Entwurf hat der Aufsichtsrat der GmbH  bereits in der Sitzung vom 
16.12.2008 zugestimmt.  
 

Der Wirtschaftsplan der Hunsrück-Touristik GmbH sieht eine anteilige Verlustübernahme der 
VG Zell (Mosel) in Höhe von 5.157 Euro vor. 
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Der Verbandsgemeinderat stimmt dem Wirtschaftsplan 2009 der Hunsrück-Touristik GmbH 
und den darin aufgezeigten touristischen Marketing-Aktivitäten zu. 
 
 
Punkt 2c 
Wirtschaftsplan der Moselland-Touristik GmbH für das Geschäftsjahr 2009 
 
Die Geschäftsführung der Moselland-Touristik GmbH hat den Wirtschaftsplan 2009 im Entwurf 
vorgelegt.  
Der Fremdenverkehrsausschuss und der Hauptausschuss haben den Wirtschaftsplan in ihren 
Sitzungen am 09.12.2008 und 18.12.2008 beraten. Beide Ausschüsse empfehlen dem Ver-
bandsgemeinderat die Zustimmung. 
 
Der Verbandsgemeinderat stimmt dem Wirtschaftsplan der Moselland-Touristik GmbH für das 
Geschäftsjahr 2009 zu. 
 
 
Punkt 3 
Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
2008 durch unvorhergesehene Mehrkosten augrund gestiegener Heizölpreise etc. 
 
Bei den Gebäuden in der Trägerschaft der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) sind unvorherge-
sehene Mehrkosten aufgrund der zu Beginn des Jahres 2008 gestiegenen Heizölpreise ent-
standen. Wegen des im Dezember 2008 extrem günstigen Heizölpreises und mit Blick auf die 
zum 01. Januar 2009 eintretende Steuererhöhung von 1,5 Ct./l wurde zudem am 08.12.2008 
eine weitere Befüllung der Heizöltanks in den einzelnen Objekten in Auftrag gegeben. Hier-
durch ergeben sich voraussichtlich bei den einzelnen Haushaltsstellen erhebliche Mehrausga-
ben 
 
Soweit überschaubar werden die ausgewiesenen Mehrausgaben wegen Haushaltsverbesse-
rungen an anderer Stelle nicht zu einem Fehlbetrag im Verwaltungshaushalt führen, sondern 
ist davon auszugehen, dass dieser in Einnahme und Ausgabe ausgeglichen werden kann.  

 
Der Verbandsgemeinderat stimmt den aufgeführten Mehrausgaben für die Beheizung der in 
der Trägerschaft der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) stehenden Objekte zu. 
 
 
Punkt 4 
Übernahme   

a) der Aufgabe der Beschäftigung der kommunalen Waldarbeiter von den Ortsge-
meinden auf die Verbandsgemeinde und 

b) der kommunalen Waldarbeiter der verbandsgemeindeangehörigen Ortsgemein-
den und Zweckverbände in ein Beschäftigungsverhältnis mit der Verbandsge-
meinde Zell (Mosel) 

 
Beschluss: 

Der Verbandsgemeinderat beschließt mit Zustimmung aller 24 Ortsgemeinden,  
 

a) die Aufgabe der Beschäftigung der kommunalen Waldarbeiter von den Ortsgemeinden 
in der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) auf die Verbandsgemeinde und 

b) die kommunalen Waldarbeiter der verbandsgemeindeangehörigen Gemeinden und 
Zweckverbände in den Dienst der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) zu übernehmen.  

 
Die Übernahme sollte möglichst zum 01.07.2009 erfolgen. Sofern die steuerrechtlichen Fragen 
bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht geklärt oder dieser Termin für die Gemeinden aus 
umsatzsteuerrechtlichen Gründen nachteilig sein sollte, wird empfohlen, den Aufgabenüber-
gang und den Dienstherrenwechsel zum 01.01.2010 zu vollziehen. 
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Punkt 5 
Jahresabschluss des Abwasserwerks der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) für das  
Wirtschaftsjahr 2007 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt,  
 

1. den Jahresabschluss des Abwasserwerks der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) zum 31. 12. 
2007, der in Aktiva und Passiva mit 44.149.673,47 EUR abschließt und einen Jahres-
gewinn von 6.392,28 EUR ausweist, festzustellen; 

 
2. den von der Dr. Dornbach & Partner GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft – Steuerbe-

ratungsgesellschaft, Koblenz erteilten Bestätigungsvermerk zur Kenntnis zu nehmen; 
 
3. die Bilanz zum 31. 12. 2007 mit einer Bilanzsumme von 44.149.673,47 EUR und die Ge-

winn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2007 mit einem Jahresgewinn von 
6.392,28 EUR festzustellen sowie den Jahresgewinn in Höhe von 6.392,28 EUR zur (teil-
weisen) Deckung des Verlustvortrages, der zum 31.12.2007 noch 402.568,24 EUR be-
trägt, zu verwenden; 

 

3. gemäß § 11 Abs. 7 Satz 2 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) vom 
05.10.1999 (GVBl. S. 373), den Verlustvortrag zum 31.12.2007 von 402.568,24 EUR – 
nach Abzug des Jahresgewinns 2007 von 6.392,28 EUR – in Höhe von 396.175,96 EUR 
mit der Allgemeinen Rücklage, die zum 31.12.2007 mit 1.109.810,75 EUR ausgewiesen 
ist, zu verrechnen. 

 
 
Punkt 6 
Aufstellung des Wirtschaftsplanes des Abwasserwerks der Verbandsgemeinde Zell 
(Mosel) für das Wirtschaftsjahr 2009 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt, den Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes für das Wirt-
schaftsjahr 2009 mit den darin vorgesehenen Entgeltsätzen wie folgt zu festzustellen: 
 
1. Im Erfolgsplan 
 die Erträge mit    3.550.000 EUR 
 die Aufwendungen mit    3.550.000 EUR 
 
2. Im Vermögensplan 
 die Einnahmen mit    2.820.000 EUR 
 die Ausgaben mit    2.820.000 EUR 
 
3. den Gesamtbetrag der Kredite mit      234.000 EUR 
 
4. den Höchstbetrag der Kassenkredite mit   2.000.000 EUR 
 
Gleichzeitig stimmt der Verbandsgemeinderat der Stellenübersicht und dem Investitions-
programm des Eigenbetriebes zu. 
 
 
Punkt 7 
Konjunkturpaket II 
 
Der Unterzeichnete informiert über den aktuellen Sachstand und die Überlegungen der Ver-
waltung zu möglichen Projekten der Verbandsgemeinde Zell (Mosel). Eine abschließende 
Festlegung der Projekte kann jedoch erst erfolgen, wenn weitere Klarheit über die Förderfä-
higkeit besteht.  
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Punkt 8 
Verabschiedung der Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) mit Haus-
haltsplan für das Jahr 2009  
 
Gem. §§ 95 ff. GemO hat die Verbandsgemeinde für jedes Haushaltsjahr durch Beschluss des 
Verbandsgemeinderates  eine Haushaltssatzung zu erlassen. Der Haushaltsplan ist Teil der 
Haushaltssatzung und besteht aus dem Ergebnishaushalt, dem Finanzhaushalt, den Teil-
haushalten und dem Stellenplan. 
 
Der Haushaltsplanentwurf 2009 wurde in den Fachausschüssen (Schulträgerausschuss, 
Fremdenverkehrsausschuss, Ausschuss für Jugend, Senioren und Ehrenamt sowie Brand-
schutzausschuss) bezüglich des den jeweiligen Ausschuss betreffenden Aufgabengebietes 
beraten. Alle Ausschüsse haben den Entwürfen zugestimmt. Insoweit werden die im Entwurf 
enthaltenen Ermächtigungen dem Verbandsgemeinderat zur Verabschiedung empfohlen. 
 
Darüber hinaus wurde der Entwurf am 28.01.2009 im Ältestenrat sowie am 03.02.2009 im 
Hauptausschuss vorgestellt und beraten. Der Hauptausschuss hat den Entwurf zur weiteren 
Beratung an die Fraktionen verwiesen. 
 
Nach grundlegenden Ausführungen zum ersten doppischen Haushalt der Verbandsgemeinde 
Zell (Mosel) stellt der Vorsitzende den Planentwurf zur Diskussion. 
 
Die CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat beantragt sodann die Vertragung des Punktes bis 
zur nächsten Sitzung des Verbandsgemeinderates. 
 
 
Der Verbandsgemeinderat stimmt dem Antrag der CDU-Fraktion zu. 
 
 
Punkt 9 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Punkt 9.1 
Lärmschutzmaßnahmen am Schienenfahrzeugbestand 
 
Das Mitglied des Europäischen Parlaments, Herr Abgeordneter Ralf Walter, Cochem, hat der 
Verwaltung mit Schreiben vom 14.11.2008 eine Mitteilung der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften an das Europäische Parlament und den Rat zum Thema „Lärmschutzmaß-
nahmen am aktuellen Schienenfahrzeugbestand“ zur Mitkenntnis übersandt. 
 
Diese Mitteilung, die interessante Überlegungen enthält, wie die EU-Kommission die Thematik 
weiter angehen möchte, wird dem Rat zur Kenntnis gegeben. 
 
 
Punkt 9.2 
Studie „Die Wertschöpfung des Tourismus in der Region Hunsrück-Naheland“ 
 
Die Industrie- und Handelskammern Koblenz, Trier und Saarland sowie die Hunsrück –  
Touristik GmbH und die Naheland Touristik GmbH haben beim Forschungskreis Tourismus 
Management (FtM) an der Universität Trier eine Studie über die wirtschaftliche Bedeutung 
des Tourismus in der Region Hunsrück-Naheland in Auftrag gegeben. Das Ergebnis wurde 
im Dezember 2008 der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Studie wird dem Rat zur Kenntnis ge-
geben. 
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Punkt 9.3 
Einnahmesituation Erlebnis Zeller Land – Stand 31.123.2008 
 
Dem Verbandsgemeinderat wird die Statistik der Einnahmesituationen des Bades im Vergleich 
der vorangegangenen vier Jahre zur Kenntnis gegeben. 
 
 
Punkt 9.4 
Mitteilungen und Anfragen 
Klassenmesszahl in der Orientierungsstufe der neuen Realschule Plus 
 

Die Verwaltung hatte sich, wie in der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 18.11.2008 
erwähnt, vor dem Hintergrund zurückgehender Schülerzahlen an der künftigen Realschule 
Plus in Blankenrath schriftlich an das rheinland-pfälzische Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft, Jugend und Kultur gewandt und auf die gerade auch im ländlichen Raum auftretende 
Problematik unterschiedlicher Klassenmesszahlen in den Orientierungsstufen der künftigen 
Realschulen Plus ( je nachdem ob neu geschaffen oder aus einer Regionalen Schulen her-
vorgegangen) hingewiesen. Dabei wurde aus der Situation der Schule Blankenrath heraus 
eine Gleichbehandlung aller künftigen Realschulen Plus in dieser Frage gefordert. 

Das Ministerium teilt nunmehr mit, dass vorbehaltlich der Zustimmung des Landtages die Ab-
senkung der Klassenmesszahl an allen Eingangsklassen der Realschule Plus umgesetzt wer-
den soll. 

 
 
Punkt 9.5 
Kommissarische Wahrnehmung der Aufgaben der Schulleiterin an der Grundschule Alf 
durch Frau Heike Vogt. 
 
Nachdem die bisherige Schulleiterin der Grundschule Alf, Frau Gisela Gansen, zum 
01.02.2009 in die Freistellungsphase der Altersteilzeit eintreten wird, hat die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion mit Schreiben vom 11.12.2008 dem Votum des Verbandsgemeinde-
rates entsprochen und kommissarisch Frau Heike Vogt mit der Wahrnehmung der Aufgaben 
der Rektorin an der Grundschule Alf beauftragt. 
 
 
Punkt 9.6 
Ergebnisbericht der externen Evaluation der Grundschule Zell (Mosel) 
 
Von Herbst 2007 bis Frühjahr 2008 fand die externe Evaluation der Grundschule in Zell (Mo-
sel) durch die Agentur für Qualitätssicherung, Evaluation und Selbständigkeit von Schulen 
statt. Mit Schreiben vom 28.01.2009 wurde der Verwaltung ein Auszug aus dem Ergebnisbe-
richt übersandt, welcher dem Rat bekannt gegeben wird. 
 
 
Punkt 9.7 
Neuaufstellung des Landesentwicklungsprogramm IV (LEP IV); 
Beteiligungs- und Anhörungsverfahren; 
hier: Antwortschreiben 
 
Im Rahmen des Anhörungsverfahrens zur Neuaufstellung des Landesentwicklungsprogramms 
Rheinland-Pfalz (LEP IV) hatte die Verwaltung in verschiedenen Schreiben Anregungen und 
Bedenken vorgetragen und sich darüber hinaus den Stellungnahmen des Landkreises 
Cochem-Zell vom 22.03.2007 und 14.05.2008 angeschlossen.  
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Zu den vorgenannten Eingaben hat sich das Ministerium des Innern und für Sport nunmehr mit 
Schreiben vom 29.01.2009 geäußert. Das Antwortschreiben wird dem Rat bekannt gegeben. 

 
 
Punkt 9.8 
Wiedereröffnung Café/Restaurant Marienburg“ 
Anfrage des Ratsmitglied Herbert Jullien  
Herr Jullien erkundigt sich über den aktuellen Stand in Sachen „Café/Restaurant Marienburg“. 
Der Vorsitzende informiert über die Gespräche mit den Vertretern des Bistums,  worin eine 
Wiedereröffnung des Restaurants zur Touristiksaison 2009 angekündigt wurde.  
 
Punkt 9.9 
Anfrage des Ratsmitgliedes Armin Haas 
Herr Haas fragt nach, inwieweit der Verwaltung Erkenntnisse zu dem geplanten Einkaufs- und 
Erlebniszentrum im Bereich des Flughafens Hahn vorliegen. Der Vorsitzende teilt mit, dass der 
Verwaltung nur die aktuellen Presseberichte bekannt sind. Im Übrigen verweist er hierzu auf 
die Stellungnahme der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) zum Entwurf des Landesentwick-
lungsprogramms IV und die Stellungnahme des Ministeriums des Innern und für Sport Rhein-
land-Pfalz vom 29.01.2009 (vgl. Punkt 9.7). 


